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Bei einem Schockanruf haben Be-
trüger kürzlich im Bezirk Horgen 
von einer Seniorin «für die Freilas-
sung der verhafteten Tochter» rund 
hunderttausend Franken gefordert. 
Unter Schock stehend, übergab die 
Frau den Betrag an die Betrüger.
Auch in Meilen wurden mit dieser 
Masche anfangs Juni 12’500 Franken 
erbeutet, in Uster waren es 40’000 
und in Wetzikon 12’000 Franken. 
Eine Telefonbetrügerin meldete sich 
bei einer Seniorin und teilte ihr mit, 
dass ihre Tochter einen Autounfall 
verursacht habe, bei dem eine ande-
re Person verstorben sei. Die Toch-
ter sei verhaftet worden und müsse 
nun für mehrere Tage ins Gefäng-
nis. Die Bezahlung einer Kaution in 
der Höhe von hunderttausend Fran-
ken könne dies verhindern. 
Die Seniorin, die zufälligerweise eine 
Tochter hat, die regelmässig mit dem 
Auto unterwegs ist, geriet in einen 
Schock und glaubte der angeblichen 
Polizistin. Aufgrund des enormen 
psychischen Drucks hob die Frau 
auf der Bank mehrere zehntausend 
Franken ab und übergab rund hun-
derttausend Franken Bargeld und 
Schmuck an den Abholer. 

Typisches Vorgehen
Beim Schockanruf geben sich die 
Telefonbetrüger als Polizisten, Spi-
talpersonal, Staatsanwälte oder an-
dere Personen aus und teilen mit, 
dass der Sohn oder die Tochter ei-
nen Unfall verursacht habe oder 
schwer verletzt worden sei, und 
dass in diesem Zusammenhang für 
eine Kaution oder eine Operation 
dringend Geld oder Wertsachen über-
geben werden müsse. 
Dabei soll man mit niemandem da-
rüber sprechen, da das betroffene 
Familienmitglied Diskretion ver-
langt habe. Mit diesem Vorgehen 
versuchen die Betrüger zu verhin-
dern, dass ihre Opfer die angeblich 
betroffenen Kinder oder andere 
Vertrauenspersonen anrufen. 

Empfehlungen der Polizei
– Kein Geld oder Wertsachen an 

fremde Personen übergeben.
– Bei Anrufen, die einen unter Druck 

setzen, auflegen und eine Ver-
trauensperson anrufen.

– Das betroffene Familienmitglied 
selber anrufen.

– Die Macht der Situation sowie 
den enormen Druck, den Betrüger 
erzeugen, nicht unterschätzen.
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Vorsicht vor 
Schockanrufen

Beerdigungen
Altmann, Jacques

von Meilen ZH + Glarus Süd GL, wohnhaft ge-
wesen in Meilen, General-Wille-Strasse 236. 
Geboren am 10. Juni 1934, gestorben am 8. 
Mai 2023. 

Schreiber, Josef Karl

von Küsnacht ZH, wohnhaft gewesen in Mei-
len, Plattenstrasse 62. Geboren am 23. Januar 
1939, gestorben am 10. Juni 2023. 

Steiger-Müller, Anna Maria

von Meilen ZH, wohnhaft gewesen in Meilen, 
Wampflenstrasse 55. Geboren am 11. Juli 1945, 
gestorben am 11. Juni 2023. Die Beisetzung hat 
im engsten Familienkreis stattgefunden.

von Schulthess Rechberg, Lucas

von Zürich ZH, wohnhaft gewesen in Meilen, 
Heerenstrasse 19. Geboren am 14. Dezember 
1940, gestorben am 24. Juni 2023.

meilen
Leben  am Zür i ch see

Jenny Meystre-Jacottet durfte am 
26. Juni 2023 bei guter Gesund-
heit auf der «Platten» die Glück-
wünsche des Gemeindepräsiden-
ten entgegennehmen. 
Schon als sie ihren Hundertsten fei-
erte, hatte Jenny Meystre ganz selbst-
verständlich mitgeteilt, dass sie 
gerne 105 Jahre alt werden möchte!
Mit einem wunderschönen Blumen-
strauss und einem Gutschein über-
brachte Gemeindepräsident Chris-
toph Hiller der äusserst charmanten 
Westschweizerin bereits zum vier-
ten Mal die besten Glückwünsche 
der Gemeinde. Den Besuch des Ge-
meindepräsidenten hat die Jubilarin 
einmal mehr sehr genossen.
Jenny Meystre ist vielseitig interes-
siert. Sie ist oft mit dem Rollator, in 
Begleitung ihrer Tochter, im Garten 
anzutreffen. Dank ihres guten Au-
genlichts kann sie die Umgebung 
aufmerksam beobachten, die Schön-
heit der Natur bewundern, den Vo-
gelflügen folgen und immer noch 
die Segelboote auf dem See zählen. 
Auch spielt sie mit grosser Freude 
diverse Gesellschaftsspiele. Sie blüht 

regelrecht auf, wenn sie jeweils 
nachmittags mit ihrer Tochter ein 
Spiel machen kann, wobei ihre war-
me Ovomaltine nicht fehlen darf – 
Spielen ist ihr Lebenselixier! 
Wenn das Alterszentrum einen mu-
sikalischen Nachmittag organisiert, 
ist sie gerne dabei und singt mit. 
Jenny Meystre zuliebe werden je-
weils auch ein paar französische 
Lieder angestimmt, zum Beispiel 
«Là-haut sur la montagne» oder 
«Sur le pont d’Avignon». 
Sehr Bemerkenswert ist, dass Jenny 
Meystre auch mit 103 Jahren noch 
sehr selbständig ist, sie benötigt 
kaum Hilfe von der Pflege. Diese 
Selbständigkeit ist ihr auch sehr 
wichtig! 
Wir gratulieren Jenny Meystre ganz 
herzlich zum Geburtstag. Möge ihr 
Leben weiterhin mit Freude an der 
Familie und an der Natur, mit Zu-
friedenheit und Neugierde erfüllt 
sein. Es gibt auch dieses Jahr vieles 
zu sehen und zu entdecken – viel 
Freude und gute Gesundheit! 

/ mro

Mit Zufriedenheit und Neugierde  
bis ins hohe Alter
Die älteste Meilemerin feiert ihren 103. Geburtstag

Jenny Meystre-Jacottet freut sich über den riesigen Blumenstrauss von Gemeindeprä-
sident Christoph Hiller. Foto: zvg

Anni Steiger-Müller
11. Juli 1945 – 11. Juni 2023

Tieftraurig müssen wir Abschied nehmen von unserer Mama, Nanni, Schwester, 
Gotte, Tante. Nach einer schwierigen Zeit ist sie friedlich eingeschlafen. 

Wir vermissen dich

Monika mit Levi Steiger
Christian Steiger
Hildi und Osi Büsser
   mit Kindern
Berchti und Mariann Müller
   mit Kindern
Thomas und Margrit Oetiker
Tatciana Orfino
Suzana Milanovitz

Die Abdankung fand im engsten Familienkreis statt.
Es werden keine Trauerzirkulare versendet. 

Traueradresse: M. Steiger, Döltschihalde 38, 8055 Zürich

Du bist nicht mehr da wo du warst, 
aber du bist überall wo wir sind.
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Aphorismen von Samuel Butler dem Jüngeren
Samuel Butler der Jüngere, 1835–1902, ist interessant wegen der Vielfalt seines 
Werks, wegen seiner Biografie und wegen seines Bezugs zur Schweiz. Er war 
Schriftsteller, Komponist, Philologe, Maler und Gelehrter, aber zeitweise auch 
Schafzüchter in Neuseeland. 
Seine Ferien verbrachte er oft im Tessin, im Misox und in Italien, wo überall er 
besonders malerische Orte aufsuchte und diese auch malte und/oder zeichnete. 
Dabei interessierte er sich nicht nur für die Landschaft und historische Bauten, 
sondern auch für das Leben der Einheimischen.

 / pkm

Jeder neue Gedanke muss einen Teil der Schmerzen 
und Gefahren einer Kindesgeburt durchmachen.

Ideen sind wie Schatten, gegenständlich genug, 
bis wir sie zu fassen versuchen.

Glück und Elend hängen nicht davon ab, 
wie weit oben oder unten du bist, sondern von 
der Richtung, in die du dich bewegst.

Gott kann die Vergangenheit nicht ändern,  
dazu braucht es die Historiker.


